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Dr. Paul fragt die Ehefrau eines Patienten nach Alternativen  
zur Palliativmedizinischen Tagesklinik.  
 

Dr. Paul: „Frau Michel, wo würden Sie denn mit Ihrem Mann hingehen, wenn es  
die Tagesklinik nicht gäbe?“ 
Angehörige: „Beim Hausarzt geht’s nicht, also müsste ich in die Hauptklinik.  
Und das wäre dann mit Umständen verbunden.“ 
Dr. Paul: „Müssten sie ihn stationär aufnehmen.“ 
Angehörige: „Stationär, ja. So haben wir ja angefangen mit stationär, und das war 
immer eine Quälerei für ihn. Bis wir gesagt bekommen haben, dass man dies hier 
in der Tagesklinik auch machen kann. Und das war eine wunderbare Idee.“ 

Es ist mehr als eine wunderbare Idee: Die Palliativmedizinische Tagesklinik schließt 
als ergänzender Baustein die Versorgungslücke zwischen ambulanter und statio-
närer Therapie. Hier können wir unsere Patienten sowohl multi professionell als 
auch fach über greifend diagnostizieren und therapieren. Bei Bedarf ziehen wir 
Spezialisten anderer Fachgebiete hinzu, wie z. B. Radiologen, Unfallchirurgen,  
Orthopäden, Urologen oder Neurologen. Dies erspart den Patienten zusätzliche 
belastende Wege. Falls es indiziert ist, verknüpfen wir die medizinische Therapie 
mit psycho therapeutischen oder psychosozialen Behandlungs maßnahmen.  
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Unser regionales palliativmedizinisch-hospizliches Netzwerk zeigt die enge  
Zusammenarbeit der palliativmedizinischen Versorger.

„Which for whom and when?” ist Thema einer Disseration  
(zur Veröffentlichung eingereicht).
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Ein Behandlungstag in der Palliativmedizinischen Tagesklinik  
 
Vier Patienten, vier Krankheitsbilder, individuell gestaltete medizinische  
Maßnahmen: Der Film zeigt exemplarisch Arztgespräche, interventionelle 
Therapien und pflegerische Begleitung.
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Diese Grafik verdeutlicht den Verlauf einer unheilbaren Erkrankung. Anfangs  
ist die organspezifisch/onkologische Therapie (blaues Dreieck) für den Patienten  
ganz wichtig. So wie diese nach und nach in den Hintergrund tritt, gewinnt die 
Palliativmedizin (grünes Dreieck) an Bedeutung. SAPV (Spezialisierte ambulante  
Palliativversorgung) und Hopiz stehen für den Bereich Care of the Dying. 
Die Behandlung in der Palliativmedizinischen Tages klinik (roter Balken) kann  
sich – parallel zur Betreuung durch den Hausarzt – über den gesamten Verlauf 
einer unheilbaren Erkrankung erstrecken. Sie beginnt idealerweise schon mit der 
Diagnosestellung. Mit fortschreitender Erkrankung kann sie bei Bedarf jederzeit 
mit einem stationären Aufenthalt in der Palliativstation kombiniert bzw. ergänzt 
werden.  
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Eine Patientin berichtet von ihren Erfahrungen. 
  
„Auch der emotionale Aspekt ist so wichtig. Als ich nach dem ersten Termin hier  
heimkam, habe ich wirklich gestrahlt. Meine Partnerin sagte: ‘Oh, Dir gehts gut!’   
Ich sagte: ‘Ja, man fühlt sich hier richtig gut aufgehoben.’”
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Die Palliativmedizinische Tagesklinik Aschaffenburg ist eine der allerersten in 
Deutschland, die dieses Angebot für Patienten bereitgehalten hat und bis heute 
bereithält. Und da bin ich über die Jahre auch schon Herrn Paul und seinen  
Kolleginnen und Kollegen sehr dankbar, dass sie es auch geschafft haben, gegen 
alle Widerstände diese Palliativmedizinische Tagesklinik am Leben zu erhalten  
und hoffentlich auch noch weit in die Zukunft hinein. Umso erfreuter war ich,  
als das Klinikum Aschaffenburg uns hier in Köln angefragt hat, ob wir nicht die 
Evaluation machen für diese Palliativmedizinische Tagesklinik. Und das haben wir 
sehr gerne gemacht. 
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Interessant wird es, wenn wir diese drei Versorgungsbereiche bezogen auf die  
zusätzliche fachärztliche Versorgung vergleichen. Meistens ist es onkologische  
Versorgung, weil es Tumorpatienten sind. Ganz rechts bei der SAPV ist fast kein 
Patient mehr in zusätz licher fachärztlicher Versorgung. Bei der Palliativmedizinischen 
Tagesklinik sind es 82,5 %. Das bedeutet, diese Patienten bekommen nicht nur 
spezialisierte Palliativversorgung, sondern gleichzeitig auch noch in den meisten 
Fällen tumorspezifische Therapie. Bei der Palliativstation ist es etwa dazwischen.  
 

Auch das zeigt, dass in der Palliativmedizinischen Tagesklinik aktive Medizin  
gemacht wird. Zum Beispiel Punktionen: In der SAPV wird fast kein Patient  
irgendwo punktiert, in der Palliativstation auch fast nicht, aber immerhin 17 % 
aller Menschen in der Palliativmedizinischen Tagesklinik. 

Erfahrungen und Einblicke 
Palliativmedizinische Tagesklinik am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau  
Dr. Alfred Paul, Chefarzt   14

Die wichtigste Frage war: Haben diese 600 Patienten, die zur Datenerhebung  
und Analyse heran gezogen wurden, eine besonders komplexe Symptomlage?  
Ja, selbstverständlich, diese Grafik zeigt das sehr deutlich. Alle drei Strukturen – 
Palliativmedizinische Tagesklinik, Palliativstation und SAPV – sind Strukturen  
spezialisierter Palliativversorgung. Kein einziger der befragten Patienten hatte 
keine besonders komplexe Symptomlage. 

Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Die Patienten der Palliativmedizinischen Tagesklinik (blaue Kurve) haben  
anfangs noch einen relativ guten Aktivitätsstatus (ECOG). Beim Austritt hat sich  
der Wert ein wenig nach rechts verschoben, aber nicht so sehr wie bei der  
Palliativstation oder der SAPV, wo sehr viele Menschen dann versterben. 
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Und wenn Sie sich dann anschauen, wie diese Strukturen vernetzt sind im  
Gesamtbild der Versorgung im letzten Lebensjahr, dann fällt doch ziemlich auf,  
dass es bei der Palliativstation hauptsächlich aus dem Krankenhaus in Richtung 
Versterben geht, aus der SAPV hauptsächlich Zuweisung durch Angehörige, 
natürlich dann verschrieben von den Hausärzten, auch in Richtung Versterben. 
Aber die Palliativmedizinische Tagesklinik, die ist so ein bisschen wie die Spinne  
im Netz. Da gibt es nämlich verschiedenste Zuweisungen und auch verschiedene 
Wege nach der Versorgung in der Tagesklinik. Also es ist wirklich eine Struktur, die 
die anderen Versorgungsstrukturen im letzten Lebensjahr miteinander vernetzt. 
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Aus Sicht der Betroffenen: Ja, diese Tagesklinik hat – fast 70 % antworten so – 
einen stationären Krankenhausaufenthalt verhindert oder zumindest  
hinausgezögert.  
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Sie sehen, zusammenfassend ist diese neue Struktur der Palliativmedizinischen  
Tagesklinik etwas, was auf jeden Fall spezialisierte Palliativversorgung ist,  
aber eben ein bisschen frühzeitiger greift im Krankheitsverlauf als die anderen  
Strukturen Palliativstation und SAPV. Und das ist ja auch im Sinne aller inter -
nationalen und nationalen Leitlinien, frühzeitig mit Palliativmedizin dazuzukommen, 
auch während noch Tumortherapie läuft. Das ist das Ziel, das wir mit dieser neuen 
Einrichtung erreichen können. Nicht nur wollen, sondern auch können.  
 
Und es wäre eigentlich töricht, eine solche Struktur nicht auch auf andere Regionen 
auszudehnen. Töricht einerseits, wie Sie gehört haben, von den Betroffenen selbst, 
den Patientinnen und den Angehörigen, aber natürlich auch für das Gesamtsystem, 
weil es stationäre Aufenthalte verringert.  
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Zum Schluss haben wir 96 Fragebögen an 96 Zuweiser geschickt und 76 zurück-
bekommen. Das ist eine Rücklaufquote von 79 %. Und wenn Sie mal eine Frage -
bogenaktion gemacht haben, dann wissen Sie, dass man eigentlich froh sein kann, 
wenn man 30 % zurückbekommt. Eine Rücklaufquote von 79 % zeigt schon mal, 
was für eine positive Einstellung dort von den Zuweisern zur Tagesklinik besteht.  

 
Dass die Symptomkontrolle verbessert wurde: 97 % haben ja gesagt. Profitieren 
Ihre Patientinnen von der Behandlung in der Palliativmedizinischen Tagesklinik? 
100 % ja, sehr oder eher gut von der medizinischen Behandlung, 93 % von der  
psychosozialen Behandlung. 96 % sagen: Ja, das vermeidet oder zögert einen  
stationären Krankenhausaufenthalt hinaus. 58 %: der eigene zeitiliche Gesamt -
aufwand sinkt.



 23Erfahrungen und Einblicke 
Palliativmedizinische Tagesklinik am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau  
Dr. Alfred Paul, Chefarzt  

Weitergehende Informationen 
 
 
Direkt zu YouTube – per Klick auf den Link (blauer Titel) oder über den QR-Code 

 
Vorstellung der  
Palliativmedizinischen Tagesklinik  
Dr. Alfred Paul (22 Minuten) 
 
 
 
Ergebnisse der Evaluierung der  
Palliativmedizinischen Tagesklinik  
Prof. Raymond Volz (14 Minuten) 
 
 
 
Abschlusssymposium der Evaluation 
Pallativmedizinische Tagesklinik 
am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau  
(PaTinA) vom 27. September 2021 
Uniklinik Köln (112 Minuten) 
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Prof. Dr. Raymond Voltz:  
 
Und deswegen brauchen die Betroffenen, die Patienten und die Angehörigen Ihre 
Unterstützung, damit sie diese Strukturen, die hier in Aschaffenburg wirklich  
modellhaft wunderbar etabliert wurden, auch in anderen Regionen, ich will nicht 
sagen genießen, aber doch davon sehr profitieren können. 
 
Und ohne die Politik, den politischen Willen und ihre politische Unterstützung  
kriegen wir das in der Zukunft nicht in die Fläche ausgeweitet.  
 
Herzlichen Dank für die Unterstützung. .



Sie haben noch  Fragen? 
 
Ich  freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail. 
 
Dr. Alfred Paul 
Chefarzt der Palliativklinik am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 
Telefon: 06021 32-3901 
E-Mail: sekretariat.palliativmedizin@klinikum-ab-alz.de 



Klinik für Palliativmedizin am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 
Palliativmedizinische Tagesklinik 
Am Hasenkopf 1 · 63739 Aschaffenburg 
Telefon: 06021 32-3901 ·  
E-Mail: sekretariat.palliativmedizin@klinikum-ab-alz.de 
 


